
 

Bekanntmachung 

 

Satzung der Gemeinde Hasloh 
über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung der Ganztags- 

und Betreuungsangebote (Ganztagsschulsatzung) 
 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein vom 28.02.2003 (GVOBl. S.-H. 

S. 57), der §§ 3 Abs. 3, 4 Abs. 13, 6 Abs. 2, 41 Abs. 3 und 47 des Schleswig-Holsteinischen 

Schulgesetzes vom 24.01.2007 (GVOBl. S.-H. S. 39), § 24 Absatz 4 Sozialgesetzbuch – Achtes 

Buch – Kinder- und Jugendhilfe i.V.m. dem Gesetz zur ganztägigen Förderung von Kindern im 

Grundschulalter (Ganztagsförderungsgesetz – GaFöG) vom 01.02.2021 BGBl. 2021 Teil 1 Nr. 

71, der Richtlinie zur Betriebskostenförderung durch Umsetzung des Erstattungsmechanismus 

für schulische Ganztags- und Betreuungsangebote mit Erfüllungswirkung im Hinblick auf das 

Inkrafttreten des Rechtsanspruchs auf Ganztagsförderung für Kinder im Grundschulalter (Amtsbl. 

Schl.-H. 2025/459), der Richtlinie zur Genehmigung und Förderung von Offenen 

Ganztagsschulen sowie zur Einrichtung und Förderung von Betreuungsangeboten in der 

Primarstufe für nicht rechtsanspruchserfüllende Plätze (Amtsbl. Schl.-H. 2024/772 in der jeweils 

geltenden Fassung) und der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 

Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S.-H. S. 27) jeweils in den geltenden Fassungen 

und des Beschlusses der Gemeindevertretung der Gemeinde Hasloh vom 08.06.2026 wird 

folgende Satzung beschlossen 

 

 

§ 1 

Ganztagsangebote 

 

(1) Die Gemeinde Hasloh betreibt an der Peter-Lunding-Schule Ganztagsgebote. Die Angebote 

richten sich an alle Grundschülerinnen und Grundschüler dieser Grundschule. 

 

(2) Die Angebote gelten Schulhalbjahresweise (01.08. und 01.02.) und können bis 6 Wochen 

vor Beginn des jeweiligen Schulhalbjahres beantragt werden. Dies erfolgt durch Abgabe 

eines Formulars „Verbindliche Anmeldung für die Offene GanzTags Schule“ (OGTS) an der 

Grundschule. Spätere Eingänge können nicht berücksichtigt werden. 

(3) Das Anmeldeformular, wird auf der Homepage der Gemeinde Hasloh sowie der Grund-

schule zur Verfügung gestellt. 

 

(4) Der Vertrag kommt durch Erlass des Gebührenbescheides durch die Gemeinde Hasloh 

zustande. 

 

(5) Das Schuljahr beginnt am 01.08. und endet am 31.07. des darauffolgenden Jahres, für diese 

Monate werden Gebühren fällig. 

(6) Der Betreuungsvertrag läuft unter den abgeschlossenen Bedingungen nach Ablauf eines 

Schulhalbjahres weiter, wenn nicht 6 Wochen vor dem jeweils nächsten Schulhalbjahr das 

o.g. Formular erneut eingereicht wurde. 

 

 

(7) Der Ganztag und die Betreuung schließen ohne Notbetreuungsangebot bis zu 4 Wochen im 

Schuljahr. 



 

 

(8) Das Angebot bezieht sich auf die Kernzeit 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

(9) Fällt der Unterricht witterungsbedingt (Starkregen, Schneefall, Glatteis etc.) aus, findet innerhalb 

des vertraglich vereinbarten Zeitrahmens (s. Absatz 5) eine Notbetreuung, vor und nach der 

(stunden)-planmäßigen Unterrichtszeit statt. 

 

(10) Die Ferienangebote finden in der Zeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt. Die Organisation wird 

rechtzeitig in der Schule bekannt gemacht. 

 

(11) Die Betreuung findet in den Räumen der Grundschule statt. 

 

 

§ 2 

Haftung 

 

(1) Bei Unfällen auf dem Wege zur/von der Betreuungsgruppe und bei Veranstaltungen des 

Ganztages besteht für die Kinder nach den jeweils geltenden gesetzlichen Bestimmungen 

Versicherungsschutz des Schulrechts. Vorkommnisse sind der Schule zu melden. 

(2) Persönliche Gebrauchsgegenstände, wie z.B.: Schuhe, Sportkleidung, Jacken usw. sind 

mit dem Namen des Kindes zu versehen, um Verwechslungen und Verluste zu vermeiden. 

Eine Haftung der Gemeinde Hasloh ist ausgeschlossen. 

 

 

§ 3 

Gebührenpflicht 

 

(1) Für die Nutzung der Ganztagsangebote an der Grundschule der Gemein-de Hasloh sind nach 

Maßgabe dieser Satzung für die Inanspruchnahme des Förderungs-anspruches monatliche 

Gebühren zu entrichten, die durch Gebührenbescheid festgesetzt werden. Für die 

Ferienzeiten werden keine zusätzlichen Gebühren erhoben. Materialkosten und Kosten für 

Ausflüge, die während der Ferienzeiten anfallen, werden zusätzlich berechnet. 

 

(2) Die nachfolgende Gebührentabelle betrifft nur die 1. Klassen im Schuljahr 2026/27, die 1. – 

2. Klassen im Schuljahr 2027/28, die 1. -3. Klassen im Schuljahr 2028/29 und ab dem 

Schuljahr 2029/30 alle Klassen: 

 

Genutzte 

Wochentage 

12:00 bis 16:00 Uhr 

3 81,00 € 

4 108,00 € 

5 135,00 € 

 

 

 

(3) Die nachfolgende Gebührentabelle betrifft nur die 2. – 4. Klassen ab dem Schuljahr 2026/27, 

3. und 4. Klassen ab Schuljahr 2027/28 bzw. 4. Klasse ab Schuljahr 2028/29: 

 



 

Genutzte 

Wochentage 

12:00 bis 16:00 Uhr 

1 26,00 € 

2 52,00 € 

3 78,00 € 

4 104,00 € 

5 130,00 € 

 

(4) Ergänzend zum Regelangebot richtet die Gemeinde Hasloh eine Frühbetreuung vor 

Unterrichtsbeginn in der Zeit von 07.00 Uhr bis zum Beginn der verlässlichen Schulzeit (in der 

Regel 08.00 Uhr) ein. Die Frühbetreuung ist ein eigenständiges Modul und rechtlich nicht 

Bestandteil der schulischen 8-Stunden-Regelbetreuung. Die Gebühren berechnen sich nach 

folgender Tabelle: 

 

Genutzte 

Wochentage 

Frühbetreuung 

1 5,00 € 

2 10,00 € 

3 15,00 € 

4 20,00 € 

5 25,00 € 

 

 

§ 4 

Mittagessen 

 

Die Ganztagsangebote umfassen auch ein warmes Mittagessen. Hierfür wird eine 

pauschale Verpflegungsgebühr je gebuchten Wochentag pro Monat in Höhe von 15,00 € 

erhoben. 

 

 

5 

Geschwister- und Gebührenermäßigung 

(1) Die Gebühr kann auf Antrag gemäß Kindertagesförderungsgesetz (KitaG) analog erlassen 

oder ermäßigt werden, siehe § 7 KitaG: 

(1) Werden mehrere mit Hauptwohnung in einem Haushalt lebende Kinder einer 
Familie vor dem Schuleintritt aufgrund gleichzeitig bestehender Betreuungsverhältnisse in nach 
diesem Gesetz geförderten Kindertageseinrichtungen oder nach diesem Gesetz geförderter 
Kindertagespflege gefördert, übernimmt oder erlässt der örtliche Träger auf Antrag den 
Elternbeitrag für das zweitälteste Kind zur Hälfte und für jüngere Kinder vollständig. Der örtliche 
Träger kann darüberhinausgehende Ermäßigungsregelungen treffen, die insbesondere auch in 
Kindertageseinrichtungen, Kindertagespflege und schulischen Betreuungsangeboten geförderte 
schulpflichtige Kinder berücksichtigen können. 

(2) Darüber hinaus übernimmt oder erlässt der örtliche Träger auf Antrag den 
Elternbeitrag für die Förderung in Kindertageseinrichtungen oder Kindertagespflege, soweit er 
den Eltern und dem Kind nicht zuzumuten ist. Lebt ein Kind mit nur einem Elternteil zusammen, 
tritt dieses an die Stelle der Eltern. Für die Feststellung der zumutbaren Belastung gelten die §§ 
82 bis 85, 87, 88 und 92 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2 des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch 
entsprechend. Bei der Einkommensberechnung bleiben das Baukindergeld des Bundes sowie 



 

die Eigenheimzulage nach dem Eigenheimzulagengesetz außer Betracht. Übersteigt das zu 
berücksichtigende Einkommen die Einkommensgrenze nicht, übernimmt oder erlässt der 
örtliche Träger den Elternbeitrag in voller Höhe. Übersteigt das zu berücksichtigende 
Einkommen die Einkommensgrenze, übernimmt oder erlässt er den Elternbeitrag in der Höhe, 
dass den Eltern nach Abzug des Elternbeitrags mindestens 50 Prozent des Einkommens über 
der Einkommensgrenze verbleibt. Wenn Eltern oder Kinder Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhalts nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch, Leistungen nach dem Dritten und 
Vierten Kapitel des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch oder Leistungen nach den §§ 2 und 3 
des Asylbewerberleistungsgesetzes beziehen oder wenn die Eltern des Kindes Kinderzuschlag 
gemäß § 6a des Bundeskindergeldgesetzes oder Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz 
erhalten, sind Elternbeiträge nicht zuzumuten. 

 

(2) Die Anträge sind ab dem Monat der Inanspruchnahme der Sozialstaffel und jährlich zum 

01.08. wiederholend zu stellen. 

 

(3) Die Gemeinde Hasloh (Ganztagskoordination) berät die Eltern über die Möglichkeiten einer 

Antragstellung. 

 

(4) Der Antrag ist bei der Gemeinde Hasloh, Fachbereich Bürgerdienste, Abteilung Leistungs-

gewährung zu stellen. Die Formulare werden auf der Homepage zur Verfügung gestellt. 

(5) Der Bürgermeister ist ermächtigt, Härtefallregelungen zu treffen. 

 

 

§ 6 

Gebührenschuld / Fälligkeit / Zahlungsweise 

 

(1) Zur Zahlung der Gebühr sind die Erziehungsberechtigten oder die-/derjenige verpflichtet, 

die/der das Platzangebot beantragt hat. Die Erziehungsberechtigten haften gesamtschuld-

nerisch. Die Gebühr wird zum 05. eines Monats wie folgt fällig: 

 

a. Nach der Aufnahme des Kindes/der Kinder erhalten die Erziehungsberechtigten einen Ge-

bührenbescheid, der für ein ganzes Wirtschaftsjahr gilt und bei unterjähriger Kündigung oder 

Abmeldung von der Grundschule eine automatische Korrektur erfährt. 

 

b. Die monatliche Benutzungsgebühr ist zum 5. eines Monats bargeldlos zu entrichten. Die 

Erteilung eines SEPA-Basislastschriftmandates wird erbeten. 

 

 

 

 

§ 7 

Abmeldung / Kündigung aus wichtigem Grund 

(1) Eine Abmeldung ist nur 6 Wochen zum Schulhalbjahres-Ende möglich und von den Erzie-

hungsberechtigten, denen das Sorgerecht obliegt, zu unterschreiben. Dies erfolgt durch 

Abgabe eines Kündigungsformulars an der jeweiligen Grundschule. Die Benutzungsgebüh-

ren sind bis zum Eintritt der Wirksamkeit der Abmeldung satzungsgemäß zu entrichten. 

 

(2) Mit dem Abschluss der vierten Klasse endet das Betreuungsverhältnis automatisch. 



 

 

(3) Das Vertragsverhältnis wird grundsätzlich von Seiten der Gemeinde Hasloh aus wichtigem Grund 

gekündigt, wenn die Erziehungsberechtigten mit der Entrichtung der Nutzungsgebühren oder des 

Verpflegungsgeldes länger als zwei Monate in Verzug geraten. 

 

 

§ 8 

Schutz personenbezogener Daten 

 

Die Gemeinde Hasloh ist berechtigt, die zum Zwecke der Anmeldung und Vergabe der Betreu-

ungsplätze sowie der Gebührenerhebung erforderlichen personenbezogenen Daten der Kinder 

und der Erziehungsberechtigten sowie einer weiteren Kontaktperson zu erheben und zu verar-

beiten, §§ 23 und 24 Landesdatenschutzgesetz (LDSG). 

 

 

§ 9 

In-Kraft-Treten 

 

Diese Satzung tritt zum 01.08.2026 in Kraft und ersetzt die Entgeltordnung für die offenen 

Ganztagsangebote an der Peter-Lunding-Schule in seiner aktuellen Fassung. 

 

 

Hasloh, 26.06.2026 Gemeinde Hasloh

Gez. Kay Löhr

Bürgermeister

Veröffentlicht am: 30.06.2026 


